
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Digitalisierung verändert das gesellschaftliche Miteinander, die Welt der Arbeit sowie das Wirt-
schaftsleben. Wie trägt eine digitale Chemie- und Pharmaindustrie zu mehr Nachhaltigkeit bei? Was 
bedeutet der fundamentale Wandel für die Branche? Wie bleiben die Beschäftigten in der Arbeitswelt 4.0 
gesund, motiviert und qualifiziert? Welche Chancen und Herausforderungen hat die Digitalisierung über 
Branchengrenzen hinweg? 

Sozialpartner und Industrievertreter der Chemie- und Pharmabranche haben sich gemeinsam auf den 
Weg gemacht, um den Herausforderungen der digitalen Transformation zu begegnen. Unsere Ideen und 
Konzepte möchten wir am 

14. Juni 2018, von 13:00 bis 17:30 Uhr,
im Humboldt Carré, Behrenstraße 42, 10117 Berlin-Mitte

erläutern und mit Ihnen diskutieren. Frau Staatsministerin Dorothee Bär wird die Tagung eröffnen. Nach 
einer Podiumsdiskussion zu den Herausforderungen der Digitalisierung werden in zwei parallelen Dialog-
foren die Themen „Chemie/Pharma 4.0“ und „Arbeiten 4.0“ vertieft. Wir hoffen, gemeinsam herausar-
beiten zu können, welche Voraussetzungen und Verantwortlichkeiten in Unternehmen und Politik 
gegeben sein müssen, damit die Branche ihr Ziel effizient erreichen kann: mehr Nachhaltigkeit.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Chemie digital: Wirtschaften und Arbeiten in der Zukunft
Donnerstag, 14. Juni 2018, 13:00 — 17:30 Uhr
Humboldt Carré, Behrenstraße 42, 10117 Berlin-Mitte
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12:30 Uhr Anmeldung und Imbiss

13:00 Uhr Begrüßung

Jörg Thadeusz, Journalist, Radio- und Fernsehmoderator

13:05 Uhr Keynote

Dorothee Bär, Staatsministerin für Digitalisierung im Bundeskanzleramt 

13:20 Uhr Podiumsdiskussion: Digitale Transformation – Herausforderung für Unternehmen, Beschäftigte und Politik

XX Daniela Kluckert, MdB, stellv. Vorsitzende des Ausschusses für Verkehr und digitale Infrastruktur
XX Oliver Wittke, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft und Energie 
XX Prof. Dr. Wilhelm Bauer, Fraunhofer-Institut für Arbeitswirtschaft und Organisation
XX Thomas Böck, Mitglied der Konzernleitung CLAAS Gruppe, Geschäftsführer Technologie & Systeme
XX Dr. Kai Beckmann, Präsident des BAVC und Mitglied der Geschäftsleitung von Merck  
XX Dr. Kurt Bock, Präsident des VCI
XX Michael Vassiliadis, Vorsitzender der IG BCE 

Über ein interaktives Fragetool kann sich das Publikum in die Diskussion einbringen.

15:00 Uhr Kaffeepause

15:30 Uhr Zwei parallele Dialogforen*

Forum 1: Chemie 4.0 — Digitalisierung als 
Beschleuniger für mehr Nachhaltigkeit?

Impulse - Beispiele aus der Praxis
XX Digitalisierung in der Forschung: Ein Treiber für  
 nachhaltigere Innovationen?                
 Dr. Martin Strohrmann, Senior Vice President,  
 BASF SE 
XX Durch digitale Vernetzung zum intelligenten 
 Kreislauf der Industrieverpackung
 Lars von Schweppenburg, Head of Sales, 
 Packwise GmbH
XX Einsatz digitaler Technologien für eine bessere 
 Gesundheit von Patienten 
 Peter Albiez, Vorsitzender der Geschäftsführung 
 Pfizer Deutschland GmbH

Diskussion mit den Impulsgebern und
XX Dr. Kora Kristof, Umweltbundesamt, Leiterin 
 Grundsatzabteilung Nachhaltigkeitsstrategien, 
 Ressourcenschonung und Instrumente 
XX Dr. Gottfried Ludewig, Leiter der Abteilung 
 Digitalisierung und Innovation im Bundesmi- 
 nisterium für Gesundheit

Moderation: Henning Banthien, IFOK

Forum 2: Arbeiten 4.0 in der Chemie —  
Schreckensszenario oder Verheißung?

Fokusthemen 
XX Weiterbildungskultur 4.0: Wie machen wir die 
 Beschäftigten fit für die digitale Arbeitswelt?
XX Verschläft die Politik den digitalen Wandel?
XX Die Macht der Algorithmen - wie Digitalisierung  
 die Mitbestimmung verändert
XX WORK@industry 4.0 - Dialog der Chemie-Sozial- 
 partner zur Arbeit der Zukunft	  

Impulse und Diskussion mit
XX Björn Böhning, Staatssekretär im 
 Bundesministerium für Arbeit und Soziales
XX Francesco Grioli, Mitglied des 
 geschäftsführenden Hauptvorstandes 
 der IG BCE
XX Dirk Harhoff, HR Expert Compensation and  
 Benefits, Bayer AG

XX Dr. Ariane Reinhart, Continental AG,  
 BAVC-Vorstandsmitglied, Vorsitzende 
 BAVC-Ausschuss Arbeiten 4.0
XX Katrin Roßnick, Vorsitzende des Betriebsrates/ 
 Konzernbetriebsrates, Mylan Healthcare GmbH
XX Detlef Scheele, Vorsitzender des Vorstandes 
 der Bundesagentur für Arbeit  

Moderation: Martina Goddard, IFOK

17:30 Uhr Ende und Get-together

*Sie haben die Möglichkeit, an einem der beiden Foren teilzunehmen. Bitte beachten Sie dies bei Ihrer Anmeldung.
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VERANSTALTUNGSORT
Humboldt Carré
Behrenstraße 42
10117 Berlin

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich über Ihren persönlichen An- 
meldelink an, den Sie per E-Mail erhalten haben. Haben 
Sie keinen persönlichen Anmeldelink erhalten, nutzen 
Sie bitte den folgenden Link:  
http://bit.ly/Chemie_digital
Die beiden Dialogforen um 15:30-17:30 Uhr finden par-
allel statt. Bitte entscheiden Sie sich bei der Anmeldung 
zur Teilnahme an einem der beiden Foren.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldeschluss ist der 4. Juni 2018. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Sie erhalten eine Teilnahmebestäti-
gung.	

KONTAKT
Gabriela Barduhn
Verband der Chemischen Industrie e. V.
Mainzer Landstraße 55
60329 Frankfurt am Main
Telefon: +49 69 2556-1527
E-Mail: barduhn@vci.de

Am Veranstaltungstag sind wir ab 8:30 Uhr unter der
Telefonnummer +49 (1523) 7329082 für Sie erreichbar.

Wir möchten darauf hinweisen, dass während der Ver-
anstaltung Fotos für die Veröffentlichung in Verbands-
publikationen und auf Websites aufgenommen werden.

ANREISE VOM HAUPTBAHNHOF
ca. 15 Minuten
S-Bahn: S 5 Strausberg/S 9 Schönefeld/S 75 Wartenberg,
S 7 Ahrensfelde – bis Bahnhof Friedrichstraße, Umstieg
in die U-Bahn Linie 6, Richtung Alt-Mariendorf bis 
U-Bahnhof Französische Straße

ANREISE VOM FLUGHAFEN TEGEL
ca. 40 Minuten
Bus TXL bis „Unter den Linden/Friedrichstraße“
ca. 4 Minuten Fußweg

PARKMÖGLICHKEITEN
Parkmöglichkeiten finden Sie im Parkhaus „Unter den 
Linden/Staatsoper“

ORGANISATORISCHES


